
Seite '2-T- ügliche tiicifts Tribülie-Mitiwo- 'ch, b'cii'lG. April MI,
MWWWMMWM

Deutsches Theater
gestattet

Mndib. Wis.. 16. April.
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Sttd-Dakot- as Frauen
stimmen da erste Mal

Cioux JallS. S. D.. 1. April.
Zum erste Male haben die Frauen
Süd Takotas gestern bei den Stadt
wablen im ganzen Staate an der
Wahl aktiv teilgenommen.

'

In Sioux' Falls hatten. 4,283
Frauen registriert, in Aberdeen 1512
und in Lead 861.

Wir leihen Geld
Auf Omaha Gnndngentum .' ' - '

Liberale Zinsen. . ' ;
ttcins Kommission kein Verzug.
Leicht V?dinJimgen monatliche Zahlungen..

' Man spreche vor oder telephoniere an die . .

Omaha Loan & Building Association
15. ud Dvdge Str.. Omslja, Nebradkk

TYLEB WO.13SM339 Uflwr) Str. Telephon t

Des Moinea, It Bnneb
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Omaha, Nebraska, ander th tet of CongTeR, March S, 1878.
'

Omaha, Ncbr., Mittwoch, dc 16. April 1019.

Was werden die

Wenn Sie diesen

Leute sagen?

Knopfs nicht trage!!?.

Und noch ci Volk meldet sich

Jawohl, Äoodröw Wilson hat die Geister gerufen und er wird sie

zucht mehr IoS bis allen Völkern das Sc!)stbi.'stimmlmgsrccht gewährt ist.

Ein Volk meldet sich nach dem andern.
Die Puren haben jetzt eine Abordnung nach Paris geschickt. Sie möch.

teil Südafrika als eine selbständige Republik anerkannt sehen. Australien

i:nd ?!eueeland fordern einstweilen finanzielle Unabhängigkeit" uud

ikt meint für sie völlige Unabhängigkeit. Großbritannien soll nur noch

das Recht haben, sie zu beschützen, wenn sie von einem Süßeren feinde an.

o?,nisfen werden sollten. Und dieser äußere Feind könnte nur Japan sein.

!rolritannienI Bundesgenosse. -

Das; sich aber auch ein Volk hier in Nordamerika, ein Völkchen inner-bal- d

bor Vereinigten Staaten meiden würde, daran haben wir noch nicht

i.r Trang der großen Weltereignisse.
Es ist aber geschehen. - -

Tie Beivobner des Distrikts Columbia, die Bewohner unserer Vu?dcs

lup!!tadt. Kerlanizcn das Sclbstbcstimmungsrccht über ihre eigenen

legenheiten. Sie verlangen den StimmZcttel. der ihnen bisher voreiühalten

n urdc. '' -
. .
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General Zlssembly ' ,

des Staates Iowa
, '

- Des MoineS, Ja.. 16. April.
Das Justiz-Komite- e des Hauses
naym den ' Mehrheitsbericht an. in
dem empfoUe wird , daß der ou.

verneur wegen Amtsverletzung in
Anklage versetzt werde. Der Beschluß
wurde im Komitee mit 17 gegen 14

Stimmen angenommen. Der An

trag, den Gouverneur, anzuklagen,
stellt ausdrücklich fest, datz Gouvcr-nuc- r

Harding keine Bestechungsgel.
der im Natybun Bcgnadigungsfalle
angenommen habe, daß aber die Art
und Weise, wie die Begnadigung
Rathbuns durchgeführt wurde, einen

groben Mißbrauch der Amtsgewalt
darstelle. Der Bericht der Minder
heit von 14 lautet dahin, daß Gou.
verneur Harding einfach, zu hastig
gewesen sei nd daß er den Rath.
bun.Fall nicht genügend untersucht
habe. Man könne die Handlung
tadeln, jedoch keinen Amtsmißbrauch
daraus machen. Es ist kaum anzu
nehmen, dah das Haus die Ankla.

ge gegen den Gouverneur annehmen
.vird.

Wie schon früher berichtet, hat die

Anklage gegen Gouverneur Harding
keine -- Aussichten aus Erfolg, denn

jcde sagt sich, daß der ganze Lärm
einen politischen Unterton hat. Man
merkt die Absicht nd wird der.
stimmt Die Mitglieder der LcgiZ.
latur haben genug an den dielen

Untersuchungen, die die regelmäßige
Zeit der Sitzung über Gebühr ver

längcrt haben. Viele Gesetzvorlagen
müssen in den Papierkorb wm:dcrn,
da keine Zeit vorhanden ist, sie einer

Beratung zu unterziehen. Tie
Mehrzahl der Mitglieder ist jetzt
amtsmüde und sehnt sich nach den
heimischen Penaten

Russischer Vorposten
aufgerieben

London. 16. April. Das briti.
sche KricgZamt macht offiziell be

kannt, daß eine russische Vorposten
station, bestehend aus 60 Mann mit
2 Maschinengewehren im Archangel
Distrikte am 13. April fast vollstän
dig aufgerieben wurde. Nur 6 Mann
der russischen Abteilung entkamen.
Die Verluste der Alliierten betrugen
nur 2 Tote und 5, Verwundete.

Bolschewik! hatten
2M0 massakriert

Omsk. Rußland. 1. April. Die
Herren Simmonds. Emerson und Dr,
Rudolph Tcuslcr vom' anicrikani
kiZu'n Raten Kr sind cben von Ve.

rin, Ösa und anderem wiederokku

picrtcn Terrain zurückgekehrt und bc

richten, daß sie unwiderlegliche Be

weife dafür haben, daß die Volschewi.
ki in der Stadt Osa und ihrer Umge
bung 2,000 Einwohner niedergcmct.
zelt haben. Die Gegend ist jetzt voll-ständ-

von Männern entblößt und
wiederaufgegrabcne Gräber cnthiel
tön die verstümmelten Leichen vieler.
Die Stadt Osa-hat- te 10,000 Ein- -

rtfiwst trtrtr nsinr hnn NXlNNkN
IvfVM itV 4 IUi. vi W V v wir. "'"
entblößt, daß von Vekaterinciiburg
solche zur Aetlcioung ocr raolamier
verschrieben Werd! nmßten.

Aufrührerische Rufe
im engl. Parlament

London, 16. April. Gestern
abend sand eine ungewöhnlichs Sze
ne in der Sitzung des Hauses der

Gemeinen statt. Während der Tis
kussion über Arbcitcrpcnsioncn erho

bm sich zwei Frauen in der Frcm-dengaller- ie

und schrieen: Ihr seid

Morder. Der letzte Krieg ist noch

nicht beendet und hier leitet ihr das
Volk und die Arbeiter zu rärar neu

en."
Dis brauen wurden sofort cnt

fernt. woraus eine dritte sich langsam .

erhob, laut ausrief: Wir wollen den
Soviel l und ruhig die Gallcrie der.
ließ. "

Deutsches Silbergeld
auf Samoa gefunden

Tutulla, anu:r. Samoa, 16. April.
Ein großer Betrag deutschen Sil.

bergeldcs wurde Hier vergraben gc.
funden. Wahrscheinlich war es nach

AusbruH des Krieges von Teutsch.
Samoa hierher gebracht worden.

;i i

Sie wissen, wie der Sieges.Freih'cits'
anleihe-Knop-f aussieht.

verschaffen Sie sich einen und tragen
Sie ihn.

fBenn Sie ihn nicht tragen, wissen die

Leute nicht, was Sie denken.

Subskribieren Sie sofort und tragen
Sie den Unöpf.

v Vietory Nberty 5oan Woche
vom 2l. bis 26. April

Doqglas County Fictory Ian seiiittee
W. O. W. Gebäude, erstes Stockwerk .

Telephon Tyler 315

Heine und ö!e weltrevolution
' '

,Fat Heinrich Heine vomusgesehcn, was kommen wird nämlich die

große Weltrevolution, die sich jetzt in Europa von Osten her hcranwälzt?"

So fragt uns ein Leser und macht uns aus Stellen aufmerksam in dem am

Juli 182 in Paris geschriebenen 46. Brief Heinrich Heines, enthalten

i.i der Sammlung Lutczia, Berichte über Politik, Kunst und Volksleben."

Interessant sind die darin enthaltenen Prophezeiungen jedenfalls, wenn auch

sokisl nichts. Zum Besten unserer Leser lassm wir die betreffenden Stellen
"

hier folgen: ' .' .
Jch fürchte mich immer im ersten Anfang, wenn ,ch die Tainonen der

:ünwälzung entziigelt sehe: späterhin bin ich. sehr gefaßt und die tollsten

Erscheinungen können mich weder beunruhigen, noch überraschen, eben weil

ich sie vorausgesehen. Was wäre das Ende dieser Bewegung, wozu Pans
vklscz wie immer das Signal gegeben?. Es wäre der Krieg, der gräßlichste

.er?:örungskrieg, der leider die beiden edelsten Völker der Ziv'cksatlon in

die Arms riefe Zu beider Verderben: ich meine Teutschland und Frank'
reich. England, die große Wasscrichkange, die immer in ihr ungeheures
Wüssernest zurüÄricchen kann, und Rußland, das in seinen ungeheuren ,h.
ren,' Steppen und Eisgcfildcn ebenfalls die sichersten Vorstecke hat. diese

beiSen ckönncn in einem gewöhnlichen politischen Kriege, selbst durch die

Niederlagen, nicht anz zu Grunde gerichtet werden. aber

Teutschland ist in solchen Fällen weit- schlimmer bedroht, und gar .vrank-k'J- )

k'mnte in der kläglichsten Weise seine polktische Existenz nnbußm.

Doch das wäre nur der erste Akt des großen Spcktakelstuckes. glcichsanr das

Zoriel. Ter Zweite Akt ist der europäische, die der

eroßc Zwcilainbf der Besitzlosen mit der Aristokratie des Besitzes, und da

,g:rd weder bon Nationalität, noch von Religion die Rede sein: nur em Va-Irla-

wird es geben, nämlich die Erde, und nur einen Glauben, nämlich

la3 C'AM aus Erden. ' ' '
'

werden die religiösen Toktrincn der Vergangenheit in allen Landen

s.s, ?u einem verzweiflungsvollen Widerstand erheben, nnd wird etwa die

str Veriuch den drBen Akt bilden? Wird gar die alte absolute Tradüion

nomals auf die Bühne treten, aber in einem neuen Kostüm und mit neu-e- n

Stich, und Schlagwörtern? Wie würde dieses Schauspiel schlichen? Ich

tx:S nicht, aber ich denke, daß man der großen Wasserschlange am Ende

das Haupt zertreten und dem Baren des Nordens das Fell über die Ohren

zichcn wird. Wilde, düstere Zeiten dröhnen heran, und der Prophet, der

eine Apokalypse schreiben wollte, müßte ganz neue Bestien erfinden, und

züiar sz erschreckliche, dasz die älteren Fohanncischen Tiersyinbole dagegen

isa sanfte Taubchen nd Ämorettm waren. ,

Beruft Euch bei Einkäuftn auf
die .TMime".

tn Ltung Anzeigenden und
. , 7

'. n

Das Abgeordnetenhaus der Wiscon.

sin Staatslegislatur hat die oria
ge Chapple, welche ThcatcrÄorstel.
lungen in deutscher Sprache bis zur
Unterzeichnung des Friedensvertra
gcs verbieten wollte, nut 51 gegen
23 Stimmen verworfen.

Streik Znttmenck
und Look, Irland

Limcrick, Irland. 16. April.
Alle Fabriken und Läden, ausge
nomnien Proviantladen. find hier ge.
schlössen. TaS Militär bat, das
Kriegsrccht erklärt, bewacht alle
Brücken und Straßen, die zur Stadt
führen.
- Cook, 16. April. Als ein Pro.
test gegen Kriegsrccht haben die hie.
sigcn Unions einen allgemeinen
Streik erklärt. Alle Fabriken ste

hcn still: alle Arbeiter sind müßig.

Streik im N. Y. yafen
beginnt von neuem

. New Nork. IS. Aprile Die
erklärten gestern, daß

der Streik im Hafen von New Fork
Donnerstag früh 6 Uhr wieder be-

ginnen und nicht eher beendigt wer
den würde, als bis die Forderu.
gen Tagesarbeit und

Lohns bewilligt seien.

Der Streik soll sich auf alles er-

strecken. Weder Fährboote, noch Kü-

sten, oder transatlantisckie' Schisfahrt
nicht einmal Hospitalschisfe sollen

ausgenommen sein.

2 Divisionen Japaner
nach Norea beordert

i

Tokio,. 16. April. (Verspätet.)
Die 19. und 20. Division der japani.
schcn Armee find nach Korea beordert
worden, und werden in Fusan am
23. April und am 26. April anlan.
gen, wie Zeitungen hier heute be-

richten.
Diese Divisionen sollen in den drei,

zehn Provinzen Koreas die Ruhe auf.
recht erhalten. '

Prohibition mutz bis
nach Frieden warten

Paris, 16. April.' Präsiden!
Wilson kann setzt nichts wegen der

KriegZ.Prohwition tun, heißt es.
Die Lösung der Frage hangt von de?

Ausmusterung ob. ' ' '

Zlus Nansas

Lchigh, 9. April. Will heute
wieder versuchen, dem Leserkreise
einen kurzen Bsricht von hier zu
schreiben.

Hier istnoch alles dem Wechsel
der Zeit unterworfen. Jetzt ist das
wechselhafte Frühjahrswetter, wo sich

ein unvorsichtiger Mensch leicht eine

Erklältung oder gar eine Krankheit
zuziehen kann. Darum sollten alle
Hausmütter dem Beispiel der Mu
fterfrau folgen: daß ihr ganzes
Haus zwiefach Kleider habe und bei
dem Wetterwechsel gewechselt wer-

den.
Tie Kartoffeln und wohl alle Ge

müsearten find gepflanzt. Auch hat
die Erde Feuchtigkeit genug,, daß al.
les wachsen kann.'

Aber d Furcht, öan,öas Jahr,
1919 ein Heuschreckenjahr werden

soll, beunruhigt viel Leute. Doch

der Herr kann diese Plage abwm
den: wenn die Menschen sich nach

der Mahnung' des Propheten Joel
zu Gott bekehren.

Letzten Sonntag, den 6. April,
fand hier eine Doppelhochzeit statt.
Tie Glücklichen waren Junggeselle
Gottfried Schulz, Sohn des Gott,
ftied Schulz, und Frl. Lndia Ob.
länder. Tochter des Georg Ödländer.
Tas zweite Paar war Junggeselle
Georg Oblander, Sohn des Georg
ObUinder,' und Frl. Anna Schulz.
Beide Familien kommen aus Ruß.
land. Obländer von Tscherbakowka ;

und Schulz von Dreispitz.
Heute morgen

' brachte das Tele-- !

phon die Nachricht, daß der zwei und
'

eine halbe Meile von oer Ltaöt woy.
nende reiche Farmer Wilhelm Schle

huber gestorben sei.

Jakob Peters hat von Heinrich

Niedens, nördlich von Lchigh, eine

Sektion Land gekauft zu 536,000.
Ich grüß? hiermit Herrn Wm.

X Becker, dessen Beiträge ohne

Zweifel allen Lesern gefallen und!
dem Blatt immer mehr Ack,tung ge-

ben. Wenn ?s Herrn Becker gelin-

gen wird, eine Besuchsreise ach

Rußland u unternehmen, wird die

Zeittkng diele, Leser in Nußland be-- !

kommen, und wir werden viel in!
teressante Tstfachen eus der allen
Heimat hören. .

Unsere Teutsch-Nußlande- r hierzu
lande sollten mehr von sich hören
lasiern.

Sonst gebt hier noch alles seinen

gKttobnten Gang.
Tlt Gruß '

.

J2;ci2 HeinF.

Oman. Nebruk.

Office: 0761 Are.

Countyanwalt Otto F. Walter
reichte eine Klage ein gegen Frank

Cratty, einem bell boy" im Evans
Hotel, wegen Diebstahls verschiede,

ner Gegenstände, wselche er in seinem
Besitz hatte und welche er angeblich

einigen Zimmerinhabcrn des Hotels
entwendet hat. Tie Sachen müden
den Eiacntümern urüZcrstattct. .

Tie Quote für Platte Countq für
d:e Siegesanleche betragt laut emcm
Telearam an Bruce Webb. dem Vor.
sitzer des Komitees, $1,019,000 und
hofft das Komitee, diese Summe oh.
ne allzugroße Schwierigkeiten unter
zubringen, da viele wohlhabende
Leute in Platte County froh sein

werden, ihr Geld so günstig anlögen
zu können. ,. , .

??rau (?us Ganae von Cornlea,
welche in Columbus Mif Besuch weil,
te und letzte NM nach Hause zu.
rückzukehren gedachte, fiel auf dem

Norfolk Zug in Ohnmacht und muß
te nach denr Hospital gebracht wer
den. Ihr Sustand hat sich heute be-

deutend gebessert.
Leutnant F. C. Pcterson' kehrte

gestern von Camp Mills, Long I's
land, wo er ausgemustert wurde,
nach Columbus zurück. Er war am
1. April von Frankreich zuruckge.
kommen. Er erhielt ungefähr ein

Jahr lang Training. in Camp Tod
ge und war 7 Monate in Frank,
reich. Herr Petm'on ist hier sehr
bekannt und ist der SÄmegersohn
des Postmeisters S. E. Morty md
Frau.

Herr und Frau M. Rothleiwcr er-

halten die briefliche Nachricht von
ihren?. Sohne in Frankreich, daß er
sich iin Hospital befinde, an einem
langwierigen Halöübcl. leidend, wel
ch?Z in Folge der anhaltenden sendn-kalte- n

Witterung anhält, er hofft
Linderun tu imfon. tehalh käs
Wetter schön ist und die liebe San
ne scheint. '

Te? CHüisiif; fehlerSösier Ana
c-- r die ??errer Zentren verhindert

oliere leleDhon--
Ans dcA Staate

BeriiMSMgl vn SmlauM die
acht sie darauf auwerksam! ,

V.

TELEPHONE COMPANY

Emnalimen sind notig

Die hohen Preise haben die Betriebskosten erhöht

Seitdem der enropLifche Ariez begann, sind die Lstku ller Dinge, die wir brauchen,

gestiegen. Es hat aber keine entsprechende Erhöhung der Teleponrat stattgefnnd.
" t .'. ;

Um die hohen Kofu des Telephonbetriebes zu irschaffe, muß ne Einnahme, die
'mit den Unkosten im rechte Verhältnis steht, erlangt werde.

- Tie Notwendigkeit für höhere Tclrphouraten wird allgemei jugestandk.
. ''s ;...

'

Tie Kosten drs TklephonhetrieicS sind stetig grftieg deges der hohen Kosten des Ma

terinls, tag die Telephon-Gesellscha- ft gebraucht, und der erhöhte LcbenslMuug der An
'

gestellten.
" '

. ' '..y'
.;" : '

Der Konfnmkut hat die Notwendigkeit anerkannt, mehr z zahle für Miete, für Le --

bensmittel, für 5leidnng und Transportation. Die Tklephoniodustrie wsrbe durch die gln
che Znstände bcttoffen, welche höhere Preise in allen Lebensnotwendigkciten hervorgeru

ftn habe. " '

V 1
;.

Wen diese Gesellschaft fortfahre svll,'Tklephondleste bem Publikum z liksern, tz

sie solche Raten erlangen, welche ihr hinreichendes Einkomme sichern, m für die Liefe

rung elneö sslchen Tienstes ansznreichen. , ,

Ans Lolumvus, Aebr.Z

r ColmnSuZ, 15. April. Heute

jimiüag um 2 Uhr machte das

ongckündigte Militär . Tank seine

Äi:swartunz in ColumSus und wur
de vx Front der Daily News Office

ibg'Iadcn, wo alsbald eine Anzahl

'unzzenS sich auf das unbekante Un.
etüm stürzten, um eine Fahrt nach

im Evanshotcl zu erhalten, woselbst

ountnanwalt Ltto WjÄt den

sperrn A. M. Worrissey vo der Su,
l:reme Court vorstellte, welcher mit

(f. C. age, einem Advokaten von

Omaba, zusammen das Tank bis

Grand Island begleiteten und dort

scst Ansprachen hielten ,
im Inte,

resie der Siegesanleihe.
Tas Tan! ist in Händen von zwei

olöatcn. Earry und Edwards, wel'
l?,e da: selbe über ein Fahr in vielen

in tz.'anlrmcy geyano.
uud dasselbe nun ohne weitere

'7.-c::u?-
?z der Bevölkerung von Re,

liJ3 i.n I'.lteressö besagter Anleihe

rorzÄgett.
' '

C ersvartet, daß das Tan!

l're rest en irgend einem billig
tm stehenden Gebäude demonstrie.
r-,- i nürde, doch mußte dieser Plan
k&oc QU'sFJcben werden, weil nur,

O.nNanS zur. Verfugung ge

läüe, welches wegen den da,

c:l'c'.oahrtci, RelsrdZ halber ge.
i,,-r- i rocrdm mußte. . ,

Z : 2:,rX stlber war nicht ss

'':'rit.:ar groß, wie angenommen

rJ'xtx mt, sondern war kernn halb
ssh aber in seim

"...r: Zs 'wüst aus,-al- es

zkr!.ck s.nn muß ur.d sieht einem

;! ,

" v :ri in? Mischm Kamel uns
:., .:'rite hat sich aber in
Zvl-rt-- vJ VSi;H omtändig betragen.

i" fo-nj-- cn. Irithre hau. Tlflt
,.,.

!' unb rxn m Csl
Ir.c.i rrernen in

;

.4
h.
T
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e ton rcrnfccf t:t c?, hc'z Sie hre Arbeit in' bester

hier, Z10,.lZ?c'l? subkiren ?sn?.e. Besuchen
- '2ic Tr. LcÄnd, Frernent, Nebr.


